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Beiträge zur biologischen I n s e k t e n s amm 1 u n g 
voa Ernst Hofmann.

1) Termiten oder weisse Ameisen, Arbeiter, und 2 
Soldaten. Diese kamen noch lebend nach Nürnberg, wo ich sie 
aus südamerikanischem Campeclienholz erhielt. Es ist die Art 
Calotormes castaneus. Die Soldaten sind blind, arbeiten nichts 
Bondern sind nur zur Verteidigung da. Das Weib ist 1000 mal 
grösser als die Arbeiter. Aus den Eiern kommend sind alle 
gleich und bilden sich erst nach den Häutungen verschieden aus 
zu Männchen oder Weibchen, zu Arbeitern und Soldaten.

Die Männchen haben Flügel, verlieren dieselben aber sehr 
leicht, (v. Haagen. Linnaea und Oken’s Naturgeschichte.)

2) Larven von Oestrus gastti, welche im Magen des Pferdes 
Vorkommen. Die Fliegen legen die Eier am Halse des Pferdes; 
das Ei wird von diesem durch Lecken in den Mund gebracht, 
wo es sich entwickelt, im Magen festsetzt, und einige Monate 
verweilt. Zur Verpuppung verlassen sie denselben, gehen durch 
den After ab und verpuppen sich an der Erde in Mist.

3) Zwei Raupen von Noctua piniperda Pz., welche durch 
einen Pilz, Empusa, zerstört wurden. Die sogenannte Eule trat 
heuer in Nürnberg im Lorenzer Wald in grosser Menge auf und 
verursachte grossen Schaden. In dieser Zeit bemerkten wir eine 
grosse Menge vou todten Raupen an den niederen Pflanzen, welche 
mehr oder weniger mit einem dichten weissen Flaum bedeckt wa
ren, wodurch dem.Raupenfrass bald ein Ziel gesetzt wurde. Es ist 
diess nach Pr. Bail in Danzig derselbe Pilz, welcher im Herbste 
die Stubenfliegen zerstört, und welcher bei den Seidenraupen die 
bekannte Krankheit erzeugt.

Die Sammlungen des Vereines stehen am ersten und dritten 
Sonntag der Monate Mai bis October dem Besuche des Publi
kums offen von 10—12 Uhr.
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